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Sporthilfe-Unterstützung für Schweizer Medaillen- und Diplomgewinner von PyeongChang  

 

Ittigen, 25. Februar 2018. Von den 170 für PyeongChang selektionierten Sportlern förderte die 

Sporthilfe allein in den letzten vier Jahren 121 Athletinnen und Athleten mit rund 4.6 Millionen 

Franken. Blickt man etwas weiter zurück, wurden gar 138 Winterathletinnen und -athleten im 

Verlauf ihrer Karriere von der Stiftung Schweizer Sporthilfe oder Swiss Olympic unterstützt.  

Zieht man die 25 Mitglieder der Schweizer Eishockey-Nationalmannschaft der Herren ab, die 

nicht gefördert wurden, entspricht das insgesamt 95% der Olympia-Delegation. Dass darunter 

neben drei Damen der Eishockey-Nationalmannschaft auch alle Medaillen- und 

Diplomgewinner zu finden sind, zeigt die Wichtigkeit der Sporthilfe-Förderung auf dem Weg 

nach ganz oben anschaulich auf.  

 

Facts und Figures der Sporthilfe-Unterstützung rund um PyeongChang 2018 

 

Medaillen-Gewinner 

 Alle Medaillen-Gewinner wurden in ihrer Vergangenheit von der Sporthilfe unterstützt 

 Aktuell profitieren noch 12 Athletinnen und Athleten von Sporthilfe-Förderbeiträgen 

 Insgesamt betrug die Sporthilfe-Unterstützung der Schweizer Medaillengewinner in den 

letzten vier Jahren rund 630'000 Franken; seit Beginn beläuft sich die Unterstützung auf mehr 

als 1.2 Millionen Franken (gemeinsam mit Swiss Olympic) 

 Denise Feierabend, Beat Feuz, Wendy Holdener und Fanny Smith wurden in ihren Anfängen 

als Sporthilfe-Nachwuchsathleten, Daniel Yule als Meilleur Espoir Romand ausgezeichnet 

Diplom-Gewinner 

 Abgesehen von 3 Eishockey-Spielerinnen wurden alle Diplom-Gewinner in ihrer 

Vergangenheit von der Sporthilfe unterstützt 

 Insgesamt betrug die finanzielle Unterstützung der Schweizer Diplomgewinner in den letzten 

vier Jahren mehr als 1.1 Millionen Franken; seit Beginn mehr als 2.0 Millionen Franken 

(gemeinsam mit Swiss Olympic) 

 Lara Gut und Corinne Suter wurden in ihren Anfängen als Sporthilfe-Nachwuchsathleten, 

Daniel Yule als Meilleur Espoir Romand ausgezeichnet 

 

Unterstützung der gesamten Schweizer Delegation 2015 – 2018 

 121 Athletinnen und Athleten  

 15 Patenschaften, 116 Förderathleten, 12 Sonderbeiträge 

 rund 4.6 Millionen Franken  

Geschichten seit Beginn 

 138 Athletinnen und Athleten haben während ihrer Karriere einen finanziellen Beitrag von der 

Sporthilfe (oder Swiss Olympic) erhalten. 

 15 der teilnehmenden Athletinnen und Athleten wurden bereits einmal mit einem Sporthilfe 

Nachwuchs-Preis oder als Meilleur Espoir Romand ausgezeichnet. 

 

 

Kontaktperson bei der Stiftung Schweizer Sporthilfe 

Kathrin Jakob, Leiterin Marketing und Services, Mobile 079 687 01 10 

kathrin.jakob@sporthilfe.ch, www.sporthilfe.ch 
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Links zu weiteren Informationen 

Jahresbericht 2016 

 

Die Sporthilfe ist die älteste und grösste nationale Stiftung im Bereich Athletenförderung. Sie 

unterstützt leistungsorientierte Athleten/-innen mit nachgewiesenem Potenzial mit finanziellen 

Beiträgen. «Wir helfen hoffnungsvollen Schweizer Sporttalenten, auch die finanzielle Hürde zu 

überwinden», so die Vision der Sporthilfe. 2016 wurden rund 885 Athletinnen und Athleten mit 

insgesamt 4.9 Millionen Franken unterstützt. Seit ihrer Gründung im Jahre 1970 hat die Stiftung 

Schweizer Sporthilfe mehr als 125 Millionen Franken in den Schweizer Sport investiert.  
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http://www.sporthilfe.ch/dam/jcr:d0dd2768-eed3-4f73-98e6-f50c90195ea9/Jahresbericht_2016_web.pdf

